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Eine einzigartige Schule für alle 
 
Annastift stellt am 17. Nov. die Inklusive Mira-Lobe-Schule vor 
 
 
Die Mira - Lobe- Schule, ein hübscher Flachbau aus Holz in Hannover-

Mittelfeld, sieht nicht wie eine Schule aus, ist aber eine, und vor allem: Sie 

ist einzigartig in Niedersachsen. Die Mira- Lobe- Schule ist eine Inklusive 

Grundschule, in der ab Sommer 2012 Kinder mit und ohne Förderbedarf 

gemeinsam unterrichtet werden. Von der ersten bis zur vierten Klasse wird 

jahrgangsübergreifend gearbeitet  - mit einem musisch- künstlerischem 

Schwerpunkt. Die Kinder haben täglich von 8 bis 15 Uhr Unterricht. Das 

schulische Angebot wendet sich insbesondere an Menschen, denen eine 

ganzheitliche, sozialkompetente und leistungsorientierte Erziehung am 

Herzen liegt. Die Landesschulbehörde und das niedersächsische  

Kultusministerium unterstützen die Inklusive Grundschule. 

 

Mit einem Laternenfest soll die Mira-Lobe-Schule am 

Donnerstag, 17. November  

ab 17 Uhr vorgestellt werden. Ort: Wülfeler Str. 60, auf dem 

Gelände des Annastifts. Es gibt Punsch und Stutenkerle für 

Groß und Klein. 

 

Das Annastift hat sich nach einigen Jahren Vorbereitung und in 

Zusammenarbeit mit dem Verein Eine Schule für Alle! (Hannover) zu diesem 

Schritt entschlossen. Es realisiert mit der Mira-Lobe-Schule das wichtigste 

Ziel internationaler Bildungspolitik, das bereits 1994 von der UNESCO 

erklärt worden war: die Inklusion, d.h. alle Menschen sollen die gleichen 

Möglichkeiten in der Gesellschaft haben. Die deutsche Bundesregierung hat 

vor drei Jahren die UN-Menschenrechtskonvention verabschiedet, die im 

Grunde dasselbe sagt und fordert: gleiches Recht für alle, also das Recht 

auf Ausbildung und Arbeit, Barrierefreiheit, Wohnmöglichkeiten, Orte des 

Lebens u.v.m.  

 

 

Wer war Mira Lobe ? 

Mira Lobe wurde 1913 als Hilde Mirjam Rosenthal in Görlitz geboren. Als 

Jüdin wanderte sie 1936 nach Palästina aus. Im Sommer 1940 heiratete sie 

den Schauspieler und Regisseur Friedrich Lobe. 1943 begann sie zu 

schreiben, da war sie mit Tochter Claudia und Sohn Reinhardt schwanger. 

1951 kam sie nach Wien zurück.  
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Mira Lobe schrieb viele Kinderbücher, die geprägt sind von Engagement 

und Toleranz, Geduld gegenüber Schwachen, Verständnis für Außenseiter 

und einem hintersinnigen Humor. 

Das wohl bekannteste Bilderbuch  heißt „Das kleine Ich bin Ich“, dessen 

Inhalt die Identitätsfindung und Akzeptanz von Andersartigkeit beschreibt. 

„Weil ich da bin, gibt es mich. Ich bin ich.“ Sie starb 1995 in Wien. 

 

 

Die Mira-Lobe-Schule gehört zur Unternehmensgruppe Diakonische Dienste 

Hannover gGmbH (DDH), ist ein Zusammenschluss von 13 

Betriebsgesellschaften aus dem Bereich Medizin, Pflege, Betreuung und 

Bildung. Die DDH zählt zu den zehn größten diakonischen Einrichtungen 

bundesweit. Insgesamt beschäftigt sie 4300 Mitarbeitende. Der 

Jahresumsatz beträgt 260 Millionen Euro. 

 

 

 

Hannover, 09. November 2011 


